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4   Aktuelles

GOOD
NEWS

Von kunstvollen Entwürfen und  
innovativen Designern über aktuellen  
Lifestyle und moderne Klassiker bis zu  

neuen Trendsettern und einem vielfältigen  
City-Event: Lassen Sie sich von unserer  

Auswahl an Neuheiten inspirieren!

EAT ART 
Als würde man direkt  
von Blüten speisen: Das 
abstrakte und ebenso 
sinnliche Porzellandekor 
„PalmHouse X“ wurde mit 
Röntgentechnik designt 
(Stefanie Hering)

Sommerlaune
Stabiles Leichtgewicht: Alu-

möbel „Luxembourg“ sind 
nach dem gleichnamigen 

Park in Paris benannt und 
verpassen vielen öffent-

lichen Gärten der franzö-
sischen Metropole bunte 

Lässigkeit (Fermob)

Traumbild
Vase „Papilla“ lässt  

einen schier unend-
lichen Blick in ihre 

Tiefe zu. Die mund-
geblasene Vase ist 
die Reedition eines 

Entwurfs aus den  
1960er-Jahren (Lasvit)

Mit „Lucellino“ 
verlieh er dem 

Licht Flügel, sein 
Entwurf „Zettl‘z“ 

rückte eine simple 
Lampe ins Zen- 

trum persönlicher 
Texte. Im letzten 
Oktober musste 
sich die Design-

welt von Lichtpoet  
Ingo Maurer  

verabschieden
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Straßenkreuzer
Durch die smarte Rahmengeo- 
metrie von Cruiser „Page 3i“  
werden eine aufrechte Sitz- 
position, entspannte Schultern  
und ein sicherer Stand gewähr- 
leistet, ohne an der Ampel abstei-
gen zu müssen (Electrabike)

Malerisch
Als würden sich Farb-
pigmente im Wasser 
auflösen: Designerin  
Constance Guisset lässt 
per Hinterglas-Drucktech-
nik auf Spiegel „Francis“ 
verspielte Kunstwerke 
entstehen (Petite Friture)

1966
begann mit 
Maxidesign 
„Bulb“ (re.)  

der Erfolg des  
Ausnahme-

designers  
Ingo Maurer

Happy Hour
Fruchtige Farben wie Himbeer  
oder Kirsche mit seidig-softem  

Glanz: Teppichboden „Soft 61“ aus 
der Kollektion „Balance 22“ 

ist außerdem pflegeleicht und  
strapazierfähig (JOKA) 

BESCHWINGT
Nach der Blütezeit in den 
70s feiert die Knoten-
technik seit Kurzem ein 
fulminantes Comeback: 
Hängeleuchte „Macramé“ 
wird aus Bastgarn aufwen-
dig von Hand gearbeitet  
(Heather Orr) 
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1 Handwerkskunst: „Flora“ wird mundgebla-
sen (Eloa) 2 Aus Fiberglas ist Design „Vertigo“ 
ultraleicht (Petite Friture) 3 Vliestapete „Carat 20,  
16566“ zeigt üppige Blüten (JOKA) 4 Flechtoptik 
für Möbel: Bezugsstoff „Mende 707015“ (JOKA)

Entdeckungstour
„Hafen der Vielfalt“: Unter diesem Motto lockt Rijeka mit mehr 
als 600 Veranstaltungen. Die drittgrößte Stadt Kroatiens ist zur 
europäischen Kulturmetropole 2020 gewählt worden. Eröffnet 
wird das umfangreiche Programm Anfang Februar. Darauf folgen 
die internationale Parade zum Karneval, Kunstausstellungen, 
Gala-Konzerte und vieles mehr. Infos unter www.rijeka2020.eu

BESTER KOMFORT
Bequemlichkeit und imposantes Design: 
Lounge Chair „Fern“ von Sebastian Herkner 
ist vom Rat für Formgebung mit dem Iconic 
Award ausgezeichnet worden (Gloster)

Trendsetter 
Mit Blau hatten wir schon in der 

letzten Wohnissimo den richtigen Ton 
getroffen, denn „Classic Blue“ wurde 

kurz darauf von Pantone zur Farbe 
des Jahres 2020 gekürt. Aber auch 
„Neo Mint“ wird nach Meinung des 

Trendinstituts WGSN eine große Rolle 
spielen. Übrigens vertragen sich beide 

Töne auch sehr gut miteinander!



Aktuelles   7

Boho-StyleBoho-Style
Schlüsselanhänger sind 
vom praktischen Hel-
fer längst zum Trend-
Accessoire avanciert. Das 
mehrteilige Modell „Herz“ 
dekoriert Liebhabern 
lebensfroher Einrichtung 
Zimmer- oder Schranktür 
(Overbeck and Friends)

Eyecatcher
Wer auch immer 
Kabinettschrank  
„Fun Fan“ öffnet,  
kann sich sicher sein, 
dass alle Augen auf 
ihn gerichtet sind. Das 
berühmte Gesichter-
Design hat Ikonen- 
status (Fornasetti  
über Casa Fortunata)

Schön bunt!
Als Kind hat sich Designerin und Illustrato-
rin Gabriele Dünwald mit Vorliebe durch die 
Stoffballen im Schneideratelier ihrer Mutter 
gewühlt. Inspiriert von Fernreisen hat sie  
später ihr eigenes Label gegründet und ent-
wirft Textilien in limitierter Edition (Somtum)  

WIENER CHIC
Geflecht dieser Art kennt man vor 
allem von Kaffeehausstühlen aus 
Österreich. Basket-Bag „Pablo“ 
zeigt das Wabenmuster in Kom-
bination mit pflanzlich gegerbtem 
Leder (Sarta über Artemest)
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CULTURE 
CLUB 
Im Londoner Haus von Designerin Eva Sonaike 
feiern afrikanisch inspirierte Textil-Dessins,  
Ethno-Kunst und modernes Interieur ein Fest der 
Farben. Dabei zeigt der Mix, wie überraschend 
gut sich unterschiedliche Stile vertragen

Fotos: Anna Stathaki   Styling: Jo Leevers   Text: Andrea Wolff

Links: Ihre bunten Ethno-Muster kombiniert Eva im Wohnzim-
mer mit Chesterfield-Ledermöbeln, Samtvorhängen, afrikani-
schem Handwerk, zeitgenössischem Design und jeder Menge 
Pflanzen Oben: In der Holztruhe hat sich die Designerin als 
Kind gerne versteckt. Das altdeutsche Möbel ist ein Erbstück 
von Evas Eltern. Ihr Vater war ein bekannter Kunsthistoriker
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 Unsere Wohnung vorher war viel kleiner“, resü-
miert Textildesignerin Eva Sonaike und sieht 
sich in ihrem jetzigen Domizil um. „Trotz-
dem wurde das Apartment erst wohnlich, 

nachdem ich es mit Vorhängen, Hussen und Kissen 
dekoriert hatte.“ Das textile Interieur entstand aus 
afrikanischen Stoffen, die Eva auf einem Londoner 
Markt gleich ballenweise gekauft hatte. Damals sei 
ihr klar geworden, wie wichtig Muster und Farben 
sind, um Räumen eine positive Ausstrahlung zu ver-
leihen. Inzwischen leben Eva, ihr Mann Kola, Sohn 

Oben: Über der abge- 
beizten Bauernkom-
mode strahlt ein gelber 
Juju-Federhut aus Ka-
merun. Das kleine Bunt-
glasfenster ist original, 
ein Relikt der 1930er 
Architektur Links: Auf 
dem Steinboden mit 
Rautenmuster sorgt ein 
antiker Perserteppich 
für warme Füße. Den 
Weg nach oben beglei-
tet die Privatgalerie aus 
Familienfotos Rechts: 
Durch tiefe Decken-
schächte fällt viel Tages-
licht auf den offenen 
Wohnraum mit Essplatz 
und frei stehendem 
Küchenblock

Farben und  
Muster  

verleihen den 
Räumen  

eine positive  
Ausstrahlung

 
 “

„ 



Wohnreportage   11

Lolu und Tochter Lola in einem 1930er-Jahre-Haus. 
Im Gartenatelier entstehen Evas Stoff-Dessins. „Als 
wir das Haus kauften, war es dunkel: typisch für ein 
Gebäude aus dieser Zeit“, erklärt Eva den Umbau, der 
folgte. Mit Durchbrüchen und Erweiterungen öffnete 
sich das Wohnobjekt. Außerdem standen weiße Wän-
de, dunkle Böden und viel Licht auf Evas Wunsch-
zettel. Ihrer Meinung nach die beste Basis, um Räu-
me mit einem Mix aus Ethno, Moderne und natürlich 
ihrem Textildesign auszustatten. Inspirationen für 
ihre Entwürfe kommen aus Westafrika. Obwohl Eva 

Die bunte Dorf-
szene hat Eva von 
einem senegale- 
sischen Künstler  
im Urlaub gekauft – 
am Strand auf  
den Kapverden 



in Deutschland geboren ist, spürt sie gerade als  
Textildesignerin eine starke Bindung zu ihren Wur-
zeln in Nigeria. „Schon früh war mir klar, dass Stoffe 
in der Yoruba-Kultur eine sehr hohe Bedeutung  
haben, als besonderes Geschenk oder sogar Währung 
verstanden werden. Textiler Gestaltung kommt  
Bedeutung zu, die Glück, Wohlstand oder sogar  
Liebe bringen kann. Stoffe erzählen immer eine  
Geschichte“, beschreibt sie ihre Intentionen. Jedes 
Jahr reist die Familie nach Afrika, um Storys aufzu-
spüren, die Evas textile Entwürfe wiedergeben. 

„Wenn ich dort bin, sauge ich alles auf, wie ein 
Schwamm.“ Visuelle Eindrücke, Gerüche, die Atmo-
sphäre, Architektur und natürlich die Natur: In 
allem entdeckt die Designerin Muster und Farben.

Oben: Raffiniertes Detail im ersten 
Stock: Der Teppich wiederholt das 
Muster der Hängeleuchte in Blow- 
up-Version Unten: Ruhige Wand-
farben und Textilien in Flieder und 
Hellgrau gestalten den Schlafraum

Flamingos und Blütenmeer: 
Tochter Lola liebt Rosa und Pink 

Muster  
stecken in 

allem: von der 
Natur bis zur 
Architektur “

„ 
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STILVORLAGE
Beim bunten Ethno-Look ist alles erlaubt, was 

Ihnen gefällt: Metall, Holz, Strukturstoff, florales 
Dessin, Edles, Kurioses, Moderne und Klassik

1 Leuchte „Copper“ spiegelt modernen  
Designgeschmack wider (Tom Dixon)  
2 Glänzend dekoriert: „Hirschkopf“ aus Alu 
(Wayfair) 3 Kissen„Atom“ und „Phlox“ zeigen 
Kord und Bouclé in starken Farben (Kvadrat)  
4 Stuhl „Moyo“ setzt auf Wickeltechnik 
(Chairs & More) 5 Chesterfield-Look neu 
interpretiert: „Scott“ (Made.com) 6 Tablett 
„Diomira“ serviert Bildergeschichten (Seletti) 
7 Mit und ohne Blüte schön in Form:  
Keramikvase „Kontur“ (Kähler) 8 Toller Ge-
staltungsmix: Möbelstoff „Rosis 707014077“ 
in Türkis, Parkett „Calgary E7479 Eiche 
lava““ und Vliestapete „Lavida 18436“ mit 
Blumen-Dessin (alles JOKA) Mitte: Textiles 
Interieur und seine Designerin Eva Sonaike 
(www.evasonaike.com)

Wohnreportage   13



14   Trends

LOFT-STYLE

GROSSZÜGIG
Teppichboden „Balance Pure 780“ etabliert 
eine großzügige wie harmonische Basis, um 
die Wohninsel aus Möbeln, Leuchte und 
Privatgalerie in Szene zu setzen (JOKA)

retro
Rauchglas war in den Fifties  

ebenso en vogue wie Becher- 
formen mit stabilem Boden. 

Karaffe und Glas „Flow“  
zeigen beides (Blomus)

extravagant 
Damit Tisch und Hocker 
„Mexique“ besonders 
leicht wirken, hat Desig-
nerin Charlotte Perriand 
die Möbel mit filigranen 
Stahlfüßen ausgestat-
tet, die im Querschnitt 
ein offenes Dreieick 
beschreiben (Cassina)

Mit offen gestalteten Wohnräumen, einem raffinierten Mix aus  
modernem Design und Vintage-Klassikern sowie cleveren Details  

und Einrichtungstipps gelingt Ihnen der lässig-elegante  
Interior-Trend ganz leicht. Improvisieren ist ausdrücklich erlaubt!
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Coole 
Ensembles 

Im Loft ist weniger 
viel mehr!

Links: Vor der monochro-
men textilen Fenstergestal-
tung wird Sessel „Von“ in 
braunem Leder und weißem 
Holz zum Eyecatcher (Ercol) 
Unten: Als Duo verzichten 
die Vasen „Flow“ fast ganz 
auf Blumen (Holmegaard)

stylish
Einer Linie folgend formen sich bei 
„Stealth“ Betthaupt und Liege-
fläche wie aus einem Guss. Das 
schnörkellose Design ist ideal, um 
frei im Raum zu stehen (Bonaldo) 

 funktional
Bereits seit über 60 Jah-
ren wird die „Federzug-
leuchte“ mit Originalwerk-
zeugen in Deutschland 
hergestellt und scheint mit 
diesem Anspruch moder-
ner denn je (Midgard)

glänzend
Auf einer Serviette hat   
Designer Arne Jacobsen 
die ikonische Form von 
Teekanne „Cylinda-Line“ 
entworfen – während einer 
Familienfeier! (Stelton)

Um sich im Industrial Chic 
einzurichten, ist kein Umzug 
ins Loft notwendig. Clevere 
Wandgestaltung sorgt im Nu 
für das passende Umfeld.

Ziegelmauern findet man heute 
leider selten. Mit Ardesio Stein-
paneel „AS456“ lassen Sie sich 
den Look ganz einfach vom Profi 
an die Wand montieren. Wirkt 
übrigens in Weiß besonders  
edel! (JOKA) 

TIPP VOM PROFI
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Aktuelle Einrichtungstrends  
inspirieren und geben Raum 
für individuelle Ideen. Die 
aktuellen Textilien beflügeln 
die Fantasie und erfinden 
Urban Jungle, Scandi-Look 
und Landhaus-Charme auf 
überraschend neue Weise

1 Durch seine beson-
dere Struktur wirkt das 
Metall von Beistelltisch 
„Twist“ wie gefaltet  
(Müller) 2 Alle Schub- 
laden von Konsole  
„Pivot“ können gleich-
zeitig ausgeschwenkt 
werden (Arco) 3 Polster-
bank „Eustache“ zeigt 
sich asymmetrisch und 
ist nur auf einer Seite 
mit Rückenlehne aus- 
gestattet (Hartô) 

SMARTES  
STOFFDESIGN

Dekokissen sind belieb-
te Styling-Partner: am 
besten in unterschied-

lichen Mustern und 
Materialien (Camengo)

    raffiniert
in Form



EVERGREEN
Urban Jungle hat sich in der Wohnung 
zum Dauertrend entwickelt. Aller- 
dings wirkt der beliebte Einrichtungs- 
stil inzwischen deutlich leichter. Das 
liegt vor allem an den Textilien, die 
statt dichtem Blattwerk moderne Fan-
tasiemuster und helle Unis am Fenster 
präsentieren. Dabei überraschen die  
semitransparenten Dekorationen mit 

unterschiedlicher Verarbeitung: als Vor- 
hang, Schal oder Flächenpaneel. Für 
Natur-Feeling sorgen lichte und dunkle 
Grüntöne auf Bezugsstoffen. Wer trotz-
dem nicht auf Pflanzen-Look verzichten 
möchte, gestaltet eine Solitärwand mit 
Tapete. Besonders schön, wenn breite 
Dekorleisten den Rahmen bilden und 
das Dessin so zum Maxibild avanciert.

Sommerlich leichter Jungle-
Style sorgt am Fenster für 

schönste Aussichten: Zum 
mint-grünen Uni „Lucina“ und 

Store „Vena“ zeigt sich Qualität 
„Cali“ als Flächenvorhang. Tolle 
Ergänzung: Passende Unis der 

Möbelstoff-Kollektion „Easy 
Clean Structure“ (JOKA) 



1

Dekoqualität 
„Quedrido“ über-
rascht mit einer  
duftigen Dessin-
Kombi: breite 
Längsmusterung 
mit einem harmoni-
schen Farbwechsel 
und weiße Quer-
streifen (JOKA)

1 Weiche Volumen mit klaren 
Linien und in soften Farben: 
Die Möbelfamilie „Pix“ bietet 
vielseitigen Sitzkomfort für ein 
bis fünf Personen (Arper)
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SCANDI- 
CHIC

Nordisch leger und ausgesprochen femi-
nin: Interieur im skandinavischen Stil 
wirkt alles andere als unterkühlt. Beson- 
ders in den aktuellen Rosétönen rücken 
Fensterdekorationen den populären Ein-
richtungstrend ins rechte Licht. Dabei 
zeigen die neuen semitransparenten Tex-
tilien spannende Kombinationen von gra-
fischen Dessins und unterschiedlichen 
Farbtönen. Vor den modisch-attraktiven 
Stoffen können Möbel puristischer aus-
fallen: schön dazu ist Naturholz. Außer-
dem darf es beim Styling lässig zugehen. 
Wie wäre es mit einer inidviduellen Run-
de unterschiedlicher Stühle: gepolstert, 
mit Hartschale oder klassisch-nordisch 
mit Schafsfell ausgestattet. Gute Grund-
lage ist heller Bodenbelag, der klarem  
Design zum perfekten Auftritt verhilft.

2 Aus mundgeblase-
nem Glas und mit einer 
Holzfassung reduziert 
„Moulds“ Lichtdesign auf 
ein puristisches Mini- 
mum (Lasvit) 3 Durch die  
zurückgesetzten Beine 
von „Cena“ können Stühle 
wie auch Bänke um  
den Tisch gruppiert  
werden (Zeitraum)

Schrankprogramm „Stripes“ kann in 
Breite und Höhe individuell gestaltet 
werden. Die senkrechte Fuge zwischen 
den Türen hat dem Design seinen 
Namen gegeben (Schönbuch)

  Design 
      ganz pur
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1 „Babylone“ gibt grünes 
Licht: In der Plexiglas-
leuchte können sich  
kleine Zimmerpflanzen 
breitmachen (Green-
works) 2 Bank „Minu“  
ist wetterfest und darf  
im Sommer sogar drau-
ßen stehen (Weishäupl) 
3 Wenn sie nicht gerade 
zum Sitzen benötigt 
werden, lassen sich die 
Hocker platzsparend 
zusammenschieben 
(Maisons du Monde)

  moderne 
      Tradition

Die Farben von Deko-Blütendessin „Smilla“ 
greifen die unterschiedlichen Möbelstoffe  
der Kollektion „Cosy“ wieder auf (JOKA)
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Ganz einfach zu kom-
binieren: Möbelstoff 

„Tilda“ passt zum hell-
blauen Geo-Dessin von 
Vorhang „Smal“. Außer-

dem zeigt sich „Smal“ 
als Raffrollo zwischen 

den floralen Schals von 
„Smilla“ (JOKA)

COUNTRY LIGHT
Der Landhaus-Look hat sich neu erfun-
den: Bei dem attraktiven Mix aus kühlen  
Naturtönen und Pastells, grafischen 
und floralen Dessins, neo-klassischem 
Interieur und moderner Wandgestal-
tung im Loft-Look treffen viele Facetten 
zusammen. Gemeinsam bilden sie einen 
sehr individuellen wie charmanten Style. 
Für textile Harmonie sorgen weich flie-

ßende Stoffqualitäten an den Fenstern, 
die ihr passendes Pendant bei den  
Bezugsstoffen finden. Ganz subtil wie-
derholt sich so beispielsweise das Muster 
des Vorhangs auf Polstermöbeln oder 
Kissen, um am anderen Fenster auf dem 
Raffrollo zu erscheinen. Dabei wirkt 
die Kombi sehr erfrischend und stellt  
einen modern-lässigen Country-Stil vor.
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„2824 Wormy Light Oak“

„2847 Metallic Slate“

„2868 Rustic Brown Stone“

B       adezimmer haben sich längst zum Wohlfühlraum 
etabliert. Bei ihrer Ausstattung werden immer 
mehr die Wellness-Bereiche von Hotels zu Vorbil-

dern, die mit einem eleganten, harmonischen Gesamtbild  
im Gedächtnis bleiben. Daher rücken für die Gestaltung 
privater Bäder statt Fliesen Belagssysteme in den Fokus, 
die Komfort und Wohlbefinden mit Funktionalität und 

Design kombinieren. Mit dem richtigen und vor allem 
professionellen Untergrundaufbau werden elastische  
Böden zur neuen Generation von Werkstoffen, die hori-
zontal wie vertikal verarbeitet werden können, also Boden  
und Wand gestalten. Mit einer Vielfalt an Dekoren ist 
das LVT-Material wasserdicht und -abweisend, kratz- 
unempfindlich, sehr leicht zu reinigen und hygienisch.

Private Spa
Der JOKA-Fachberater empfiehlt: Intelligente Belagssysteme haben heute  

noch mehr drauf und eignen sich neben dem Boden auch für die Gestaltung der Wand.  
Außerdem überzeugen sie mit einfacher Montage und viel kreativem Freiraum

Szenenwechsel
Designboden „2865 Bright Concrete“  
setzt an der Wand auf modernen 
Beton-Look. Auch individuelle Fugen-
gestaltung ist mit dem LVT-Material 
möglich. Weitere Dekore sind rechts 
zu sehen (alle JOKA)



 
Olympia-Medaillen-Gewinnerin  
Skilanglauf

Magdalena Neuner 
Erfolgreichste deutsche  
Biathletin

Gestalten Sie Ihr gemütliches Zuhause mit unserem JOKA-Raumdesigner auf www.joka.de

Inspiration

B L A C K  &
W H I T E

B L A U E
ERFRISCHUNG

Raumwelten – Trends für Ihr Zuhause



Hell und Dunkel, Ying und Yang, Schwarz und Weiß – 
Balance lebt von Kontrasten. Die ausgewogene Kom-
bination der beiden kontrastreichsten Farben ist schon 
immer ein Garant für Stil sowohl in der Mode als auch 
im Interieur. Schwarz und Weiß zeigen zusammen 
immer klare Kante, doch statt streng und kalt, kann 
dieser zeitlose Trend auch offen und gemütlich wirken. 

B L A C K  &
W H I T E



Blau übt schon immer eine große Anziehung auf die Menschen aus – so-
wohl in der Natur als auch in der Einrichtung. Hier wirkt die Grundfarbe 
in ihren verschiedenen Variationen sowohl beruhigend, als auch kühl und 
erfrischend oder konzentrationsfördernd. Als Farbe im Zuhause eignet 
sich ein kräftiges Blau zum Beispiel bestens für Wohn- oder Schlafzimmer.

Einfach mal ungestraft blau machen oder ganz aufge-

schlossen alles schwarz und weiß sehen, klare Kante 

zeigen und mal wieder richtig durchatmen. Dass Farben 

unsere Stimmung beeinflussen, ist lange bekannt. Die 

beiden Frühjahrstrends zeigen, wie sich ein klares Farb-

konzept auf die Wohlfühlatmosphäre auswirkt. Und wo ist 

gute Stimmung wichtiger als Zuhause? 

B L A U E
ERFRISCHUNG



Schnee

Wanduhr Timeless
weiß Ø 40 cm:  
Ganz minimalistisch 
zeigt diese Uhr mit  
den schmalen Zeigern  
die Uhrzeit an.
KARE Design

M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

B L A C K  &
W H I T E

Große Blockstreifen, 
feingliedrige florale 
oder Geomuster  – an 
der Wand darf es ruhig 
abwechslungsreich zu-
gehen. Ein Boden mit 
ruhiger Maserung bildet 
die Basis für einen ele-
ganten Mustermix auf 
Tapete, Textilien und 
Accessoires.

Bei der Farbwahl wird auf Konsequenz gesetzt. Wirklich 
ausdrucksstark wird die Einrichtung erst, wenn sie einzig 
und allein mit Schwarz, Weiß und ihren Zwischentönen 
eingerichtet ist. Abgesehen von natürlichem Grünzeug 
hier und da sollten andere Farben allesamt draußen 
bleiben.

Olive

Basalt

Vanille



Schaukelstuhl Manhattan: Der 
Sessel besticht durch seine mar-
kante kurvenreiche Silhouette.  
In angesagtem Weiß passt er zu-
dem zum kosmopolitischen Stil.  
KARE Design

Vase Cusco, 15 cm:
Diese Vase aus pulver-
beschichtetem Alumin-
ium ist ein dekoratives 
Wohnaccessoire. 
KARE Design

E N T W U R F

Z E I C H N U N G

K R E A T I V
T I P P

Mit diesem Duo wird es richtig gemütlich: Für Basics 

wie Sofa, Sessel, Tisch oder Regal empfehlen sich Unis, 

voluminöse Textilien wie Teppichboden oder Decken 

verleihen Behaglichkeit - zum Beispiel ein anthrazit-

farbener Teppich auf hellem Holz.

GEFALZTES LESEZEICHEN▪	Bastelkarton oder festeres Tonpapier 
	 in zwei Farben (hier schwarz und weiß)
▪	Stück Band nach Wahl▪	Schere und Cuttermesser▪	Schnittfeste Unterlage, ▪	Kleber, Bleistift, Lineal, Locher

1.	Zuerst je 2 Streifen in Schwarz und 	 2 in Weiß schneiden (1 x 29 cm). 2.	Die weißen Streifen an den Ecken im 	 rechten Winkel aufeinander kleben.3. Einen schwarzen Streifen parallel zum 	 rechten weißen Streifen auf den linken 	 weißen Streifen kleben. 4.	Den zweiten schwarzen Streifen gekreuzt 	 parallel zum linken weißen Streifen 	 über den anderen schwarzen Streifen 	 kleben. 
5. Nun den linken weißen Streifen so 	 falzen, dass er parallel entlang des 	 rechten schwarzen Streifens liegt.6. Den rechten weißen Streifen so falzen, 	 dass er parallel entlang des linken 	 schwarzen Streifens liegt. 

Dies bis zum Ende wiederholen. Zum Schluss die Streifenreste mit der Schere einkürzen und mithilfe von Kleber fixieren. Wer mag, locht das Lesezeichen an einem Ende und verziert es mit einem Band nach Wahl.

1.	

4.	

2.	

5.	

3.	

6.	



Teppichböden Balance | Emotion 98 

 

Naturdesignböden 833 | 8538 Oak snow V4 

Schwarz und weiß – kühl und streng? 
Weit gefehlt: Auf den richtigen Mix 
kommt es an. Auf einem hellen 
Boden in warmen Holztönen setzen 
schwarze Möbel edle Akzente und 
dunkle Teppichböden sorgen für 
Gemütlichkeit. Ein Vorhang in Grau 
bietet den idealen Kompromiss zwis-
chen den Kontrastfarben, die sich an 
der Tapete zu einem geschmackvoll-
verspielten Muster zusammenfinden.

Laminatböden 432 ND – Liberty | 4181 Eiche creme

Wohnstoffe | Meandro 219 021 082

B L A C K  &
W H I T E

Türen | Planeo Air 120 
Verglasung Snowwhite 501, 

Rahmen Graphitschwarz

Griffstange | Planeo GS 49011



Tapeten Green Living | Nr. 17243

Laminatböden 432 ND – Liberty | 4181 Eiche creme

Bodenalternativen 
für diesen Trend

Parkettböden 535 SB – Kingston | E5874 Eiche crystal geb. Villa



Schlafsofa Soda: Die Rücken-
lehne dieses Zweisitzers klappt 
sich nach hinten – fertig ist das 
Gästebett. In Königsblau sieht 
das Sofa fantastisch aus.   
KARE Design

Vase Mosaico: Diese 33 cm hohe 
Vase besticht durch ihre Mosaik-
Machart und die Struktur.  
KARE Design

M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

Während es am Boden mit 
Holztönen warm und ruhig 
zugeht, darf es an der Wand 
ruhig etwas stärker gemus-
tert sein, zum Beispiel mit 
Pfauenfeder oder Backstein-
interpretationen. Wichtig 
hier: Das Farbschema passt 
zum Rest der Einrichtung.

Bei Blau denken wir an Wasser: Ob Meer, Swimming-
pool oder arktisches Eis – blau verspricht Erfrischung. 
Für die nötige Wärme sorgen die Komplementärfarbe 
Gelb und natürliche Holztöne.

Ozean

Curry
Karamel

SandArktis

B L A U E
ERFRISCHUNG



Schale Battellino: Diese 
dekorative blaue Schale 
sammelt Kleinkram, der 
sonst lose herumliegt.  
KARE Design

E N T W U R F

Z E I C H N U N G

K R E A T I V
T I P P

Dank der breiten Farbpalette bietet Blau viele Gestal-

tungsmöglichkeiten. Am besten wirkt es in Kombination 

mit warmen Farben und rustikalen Naturmaterialien 

wie zum Beispiel Holz. Ein paar Highlights durch grüne 

Zimmerpflanzen komplettieren den frischen Naturlook.

ERINNERUNGEN KONSERVIEREN – FLEXIBLER GLASBILDERRAHMEN▪	Fotos von den Liebsten▪	gereinigte Einmachgläser oder Flaschen 
▪	schnittfeste Unterlage▪	Schere oder Cuttermesser▪	Bleistift, Lineal▪	eventuell Bänder oder Schleifen 	 zum Verzieren

Fotos von den Liebsten aus dem letzten 

Urlaub o. ä. idealerweise vorher in einer 

bestimmten Farbrichtung bearbeiten,  

z.B. in schwarz-weiß oder hier passend 

mit einem leichten Blaufilter versehen.

Dann diese auf das gewünschte Format 

zuschneiden.

Bilder in die Gläser einfügen und nach 

Wunsch den Deckel oder Rand mit einer 

Schleife dekorieren oder wie hier ganz 

reduziert dekorativ im Wohnzimmer 

auf einem Bord anordnen.



Wohnstoffe | Store Lucina 620 007 072

Teppichböden Balance | Soft 52

Einmal durchatmen bitte: Das loftartige 
Raumkonzept überzeugt durch Offenheit 
und Natürlichkeit. Blau setzt Akzente, ohne 
den Raum zu dominieren. Der Boden steht 
im Fokus und wirkt als helle, warme Kompo-
nente gegenüber dem kräftig-kühlen Blau der 
Wände. Akzente setzen Tapete und Teppich 
in goldgelb. Die halbtransparenten Vorhänge 
lassen genug Licht herein. Die kernige Tür 
wird durch den eleganten weißen Rahmen 
abgesoftet, der seinen farblichen Compagnon 
in ausgewählten Möbeln und Accessoires 
findet. Türen | Fiera 

Altholz quer stumpf, 
Zarge weiß, stumpf,

verdecktes Schließblech

Drücker | Lena Erdgrau

B L A U E
ERFRISCHUNG

Parkettböden 545 LDX – Calgary | 
E7464 Eiche denim 

Designböden 555 | 5457 Brown Tetris Wood



Tapeten Evolution II | Nr. 19300

Bodenalternativen 
für diesen Trend

Laminatböden 932 LD – Eastside | 9159 Eiche maron V4

Designböden 555 | 5457 Brown Tetris Wood



W. & L. Jordan GmbH · Horst-Dieter-Jordan-Straße 7–10 · 34134 Kassel  
www.joka.de

Quellennachweis: 
KARE ist ein lebendiges Lifestylekonzept mit einer einzigartigen Inszenierung 
aus Möbeln, Leuchten, Wohnaccessoires und Geschenkartikeln. 
www.kare.de

Erleben Sie unsere Produkte hautnah bei Ihrem JOKA Fachberater oder 
im Internet unter www.joka.de

Parkett | Laminat | Teppich | Designböden | Türen | Tapeten | Wohnstoffe

 
Olympia-Medaillen-Gewinnerin  
Skilanglauf

Magdalena Neuner 
Erfolgreichste deutsche  
Biathletin

Gestalten Sie Ihr gemütliches Zuhause mit unserem JOKA-Raumdesigner auf www.joka.de
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Der erfolgreiche Textildesigner und Interieur-Experte erklärt, wie positiv Stoffe  
den Raum beeinflussen, wirft einen Blick auf die neuesten Trends, gibt Tipps in Sachen  

Einrichtung und verrät, dass er ein ausgesprochener Frühaufsteher ist 

7 FRAGEN  
an Pascal Walter

„Textilien sind  
wie die Seele  

eines Raumes“

Fo
to

: C
ar

lo
s 

B
an

k 
/ F

ac
el

an
d 

H
am

bu
rg

Interview   35

1 Herr Walter, wie wichtig sind Textilien im Interieur?
Ohne Frage essenziell! Textilien sind wie die Seele 

eines Raumes. Jeder, der mal mit Vorhängen, Rollos und 
Plissees gelebt hat, wird den Mehrwert an Wohnlichkeit, 
positiver Raumakustik und Privatsphäre schätzen.  

2 Was macht einen guten Stoff aus?
Erstmal sollte ein Stoff intuitiv gefallen – in der 

Farbigkeit und Dessinierung. Sehr wichtig sind heute 
Nachhaltigkeit und die Produktion aus Naturfasern oder 
recycelten Materialien. Daneben ist made in Germany 
oder Europa wieder stark im Trend. Wichtig ist bei Stoffen 
oft auch die Funktion: rein dekorativ, verdunkelnd, isolie-
rend oder Tageslicht regulierend, individuell abgestimmt 
auf Raum- und Lichtsituation sowie die Wünsche und 
Bedürfnisse der Menschen. Aufgrund dieser Komplexität 
ist eine professionelle Beratung im Fachhandel so wichtig. 

3 Welche neue Stoffmode wird sich durchsetzen?
 Vor allem dürfen wir uns auf tolle Blautöne freu-

en. Der Trend zeichnet sich eigentlich bereits seit zwei  
Jahren ab. Nun hat Pantone mit „Classic Blue“ ein branchen- 
übergreifendes Zeichen gesetzt. Nach einigen Jahren mit 
Fauna- und Flora-Motiven werden grafische und orna-
mentale Muster wieder mehr in den Fokus rücken.

4 Unterschiedliche Textilien in einem Raum, aber wie?
Meiner Meinung nach ist die Definition einer 

Grundfarbe das A und O bei der Inneneinrichtung. So 
lassen sich verschiedene Materialien, Muster und sogar 
Stile miteinander kombinieren. Dabei rate ich in der Regel 

lieber nur zu einem einzigen prägnanten Muster, gemischt 
mit den passenden Unis oder Faux-Unis. Ein Mustermix  
ist nach meiner Erfahrung eher was für Fortgeschrittene.

5 Tapetenwechsel für die Wohnung: Ihre Tipps?
Die wichtigste Frage: Akzentwand oder ganzer 

Raum? Es gibt aktuell unglaublich tolle Dessins zum 
Thema Dschungel oder wunderbare Wandbilder, die man 
mit passender Farbe kombinieren kann. Oder man ent-
scheidet sich eben für den ganzen Raum und nimmt eine 
flächenfähige Struktur- oder hochwertige Uni-Tapete.

6 Im Sommer ziehen wir alle gerne nach draußen um. 
Was ist Ihnen dabei wichtig?

Egal ob auf dem Balkon oder im Garten, die 
Auswahl der Pflanzen macht den Unter-
schied. Ich habe gerne Kräuter und La-
vendel auf dem Balkon und achte auf 
blühende Pflanzen, die in der Stadt 
besonders den Bienen helfen. Dann 
sind für mich natürlich schöne Out-
door-Stoffe wichtig: sowohl ästhetisch 
wie funktional. 

7 Ein perfekter Tag für Sie? 
Ich schätze es sehr, früh 

ausgeschlafen zu sein und mei-
nen Tag mit Yoga, einer heißen 
Dusche und gutem Filterkaffee 
zu beginnen. Ich arbeite gerne  
viel und mag es, den Feierabend  
mit dem Gefühl zu beginnen, 
viel geschafft zu haben. Frei-
tags nehme ich mir die Zeit 
und gehe morgens auf dem 
Markt einkaufen. Samstags, 
sonntags oder beide Male  
darf es gerne ein spätes, aus-
giebiges Frühstück sein.  



Auf „New-Wood Plan“ lässt es sich 
mit gutem Gewissen relaxen: Die 
Möbelkollektion wird aus recycel-

barem Faserstoff hergestellt, der an 
Holz erinnert und wie sein Vorbild 

auf Nachhaltigkeit setzt (Fast)

Erklären Sie Balkon, Terrasse oder 
Garten zur privaten Urlaubsregion: 
Komfortable Outdoor-Möbel, bunte 
Styling-Ideen mit Textilien oder 
Pflanzen, clevere Materialien und 
stimmungsvolles Licht  gestalten  
Ihr ganz persönliches Ferienziel

SOMMER-
FRISCHE
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 E ndlich sind sie in Sicht: warme 
Temperaturen, blühende Pf lan-
zen, lange Sonnentage und stern-
klare Nächte. Der Sommer ist für 

die meisten von uns die erklärte Lieb-
lingsjahreszeit. Dabei verbindet jeder 
zweite der Fans mit dieser Saison außer-
dem das Gefühl von Freizeit und Ferien. 
Grund genug, es sich draußen so rich-
tig schön zu machen, um das Outdoor- 
Leben in vollen Zügen zu genießen – luxu- 
riös am Pool, mit Campingfeeling, in 
dichtem Grün oder mit freiem Ausblick!

Charmant- 
nostalgisch spannt 

der „Pagoden-
schirm“ asiatisches 
Urlaubsfeeling über 

dem Sommersitz 
auf (Weishäupl)

Mit losen Kissen gelingen Komfort-
zonen geradezu spielerisch: einfach 
stapelweise aufpolstern (Dedon)

Schön abhängen:  
Die Baumwollstoffe  

„Primo“ gestalten 
dafür luftige Schlafge-

legenheiten (Bellora)

ENTSPANNEND
Stylish oder lässig: Sorgen Sie 
in Ihrem Openair-Zimmer für 
genügend Platz zum Chillen

Wohlgefühl
Draußen wohnen wie  
drinnen: Diwan „Rafael“  
ist Freiluft-Fan und richtet 
ganz entspannte Liege- 
plätze ein (Ethimo)

Eine  
bunte Auswahl  

an Hänge- 
matten gibt’s bei  
www.lasiesta. 

com  
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NATÜRLICH
Als Gruppe, auf zwei Ebenen oder 
in einer Reihe gestalten Topfge-
wächse kleine Gartenlandschaften 

Auch draußen lassen Teppiche Wohninseln entstehen: Modell 
„Oaxaca“ überrascht mit raffiniertem Mix aus coolem Schach-
brettmuster und üppigem Rosendessin (Nanimarquina)

Für Kräuteranzucht ist auch auf einem Mini-
balkon Platz: Silikontopf „Grow-it“ baumelt 
praktisch am Seil und ist sogar mit Drainage 
und Wasserdepot ausgestattet (Rig Tig)

Jetzt wird die Terrasse noch  
grüner: Die Pflanzgefäße  

„Vibia Campana“ entstehen mit 
 eigener Windenergie aus  

Abfallprodukten (Elho)
Neo- 

Klassik:  
„Officina 

High Table“ 
zeigt, wie 

modern 
Schmiede- 
eisen aus- 

sehen kann  
(Magis)



GUTER GRUND

Beste Basis fürs Outdoor-Zimmer: 
universell einsetzbarer Bodenbelag 

Als Podest, flachbündig, im Garten oder 
auf dem Balkon etablieren die Terrassen-
dielen „Herkules Graphit Duo“ pflege-
leichte Outdoor-Wohnflächen, die sogar 
Barfußlaufen erlauben (JOKA)

16 Std.
und 50 Minuten  
dauerte 2019 in  

Berlin der längste 
Tag des Jahres

Tafelfreude: Zum 
Dinner sorgt Licht-
girlande „Light 
my Table“ für den 
romantischen 
Rahmen (Vincent 
Sheppard)

Spitzenkunst: 
Die Outdoor-

Leuchten 
„Monsieur 

Tricot“ zeigen 
innovative 

Stricktechnik 
(Tribù)

ZAUBERHAFT
Outdoor-Leuchten, Solar-
Strahler, LED-Laternen 
oder einfach Lampions: 
Licht zaubert Stimmung!

Ideen, Inspirationen und Tipps bieten das ganze 
 Jahr über auch viele Gartenmessen und 

Pflanzmärkte. Infos unter www.gartenmessen.de

Soloauftritt: In luftig-leichtem  
Retrodesign macht Lounge-Sofa 

„Breeze“ auch als Solitärmöbel eine 
gute Figur (Cane-line)



40   Wohnen

Tapeten sind echte Styling-Profis, wenn es darum geht, Räumen  
mit wenig Aufwand einen neuen Look zu verpassen. Dabei werden die 
neuen Dessins, Unis und Strukturen zum inspirierenden Background  

für stilsichere Einrichtungen oder kleine attraktive Arrangements 

VIRTUOSE 
VERWANDLUNG

Dschungelmotive, 
wie die Maxiblätter 
von Vliestapete  
„Carat 19000“,  
bringen Leben ins  
Interieur und lassen 
Rattanmöbel, 
Bambusdeko und 
Grünpflanzen zum 
trendigen Indoor-
Garten zusammen- 
rücken (JOKA)



1

3

2
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1 In einem Strahlenkranz 
aus Naturmaterial wird der 
„Bambus-Spiegel“ zum 
Blickfang (Hübsch Interior) 
2 „Singvogel Georg“ ist 
eine Hommage an Georg 
Jensen, bei dem Kay 
Bojesen 1910 seine Lehre 
als Silberschmied machte. 
Bemaltes Holz (Kay Boje-
sen) 3 Die „Form Vases“ 
aus mundgeblasenem 
Kristallglas greifen po-
puläre Entwürfe aus den 
späten 1960er-Jahren auf 
(Lyngby) 

Mit feinem Vintage-
Muster gibt Tapete „Carat 
19057“ aus Vlies den Stil 

für Loungemöbel und 
Stehleuchte vor (JOKA)

Cool kombi-
niert: Zum son-
nengelben Sitz-
pouf überrascht 
Vliesqualität 
„Carat 19090“ 
mit Geo-Dessin   
(JOKA)

       sympathische
     Szenerie
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1

3

2

4

1 Design „Perch Light“  
sorgt aus der Vogelper- 
spektive für stimmungs- 
volles Licht (Moooi) 2 Vor  
dem Brennen werden bei  
Vase „Cobano“ mit Federkielen feine 
Linienmuster in den noch weichen Ton 
gezogen (Lambert) 3 Jedes Stück ein 
Unikat: Auf der „Keramikvase“sieht der 
Glasurverlauf immer ein bisschen anders 
aus (Bloomingville) 4 Mit Ombré-Effekt von 
Dunkel- bis Hellblau präsentiert Keramik-
teller „Brienne“ klassische Handwerks-
kunst (NV Gallery)

Orientalische Kachelkunst  
bringt „Carat 19025“ auf Vlies  
an die Wand und verhilft dem 
Urlaubssouvenier zu einem  
glänzenden Soloauftritt (JOKA)

Kunstvoll: Feine 
Linien werden für 

die charmante 
Deko zur abstrak-

ten Landschaft: 
Vliestapete 

 „Carat 19056“  
(JOKA)

 kreatives
         Konzept



Puristisch-mediterranes Stilleben – mit ihrem 
Craquelé wirkt Vliesware „Carat 19043“ wie 
feiner Putz (JOKA)

Vorteil 
Vliestapete

• �Besonders einfache Handhabung 
für den Profi: Statt der Tapete kann 
direkt die Wand eingekleistert werden. 
Das erspart die sonst notwendigen 
Einweichzeiten 

• �Ein Tapetenwechsel ist mit diesem 
Werkstoff keine große Sache mehr: 
Das Material kann trocken ganz leicht 
und rückstandslos wieder von der 
Wand abgezogen werden   

Das üppige klassische Blumen-Sujet von Vliestapete 
„Carat 19047“ ist ideal für eine Akzentwand. Sehr 

edel präsentiert sich das Interieur dazu in passenden 
Farben und Metallic-Akzenten (JOKA)



44   Wellness

Als offenes System, praktisch eingebaut, in 
neuen Dekoren und Farben gestaltet oder mit 

Stauraum: Am Waschbecken tut sich was!

 Morgens im Bad wird der Waschplatz zu einer 
der wichtigsten Anlaufstellen: vom ersten 
Blick in den Spiegel bis zu umfangreichen 
persönlichen Reinigungsritualen. Dabei hat 

sich die simple Wasserstelle von früher zum individuellen 
Einrichtungselement mit vielen Gestaltungsoptionen  
gewandelt, die den Stil des Badezimmers maßgeblich  
beeinflussen und so natürlich auch verschönern können.  

Multitalent
Modulsystem „Frame“ 
lässt sich ganz nach 
Wunsch gestalten und 
integriert Waschbecken 
wie Schubladen aus 
unterschiedlichen  
Materialien (Ex.t)

Prämierter Stil
Die puristische, dabei sinnliche 

Formensprache von Badserie „Mya“ 
wurde mit dem German Design  

Award ausgezeichnet (Burgbad)

 BAD(E)-
MEISTER

BLACK BEAUTY
Schwarz ist Trend. Armatur 
„Haptic“ setzt mit einem Beton-
hebel noch eins drauf (Ritmonio)



Attraktive Kombi 
Bei „Folio“ ist die dunkle Holzfront raffinierter 

Kontrast zu weißem Hochglanz. Der kompakte  
Unterbau öffnet sich durch Antippen (Alape)

FRISCHE-KICK 
Waschplatz, Wand und Boden 
verpassen die „Resopal Spa 
Styling Boards“ mühelos einen 
neuen Look – in zahlreichen 
Dekoren (im Fachhandel)

MATERIALMIX
Farbiges Glas, Bast, Beton 
und die sonnengelbe Arma- 
tur „Meta“ erfinden Badein-
bauten neu (Dornbracht)

Ähnliche Materialien 
für Wand und Boden 
lassen kleine Bäder  
größer erscheinen  

Naturfreude: Seifenspender „Wood“ 
(Möwe) und Waschstück „Nuance 
de Bois“ (Durance) mit Holzaromen
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Himmelblau gemustert zeigen sich Interieur und  
Fashion in Sommer-Outfits und wirken dabei geradezu 

malerisch: floral, skizziert oder mit poetischen Sujets

BILDSCHÖN 

OH, LÀ, LÀ 
Edles Anhängsel für Vierbeiner: Das 

Hundehalsband „Toile de Jouy“ mit 
Quaste und graviertem Anhänger ist 

französische Handarbeit (Desiary)

Strichcode
Auf der traditionellen „Laterne“ 
erscheinen expressive Zeich-
nungen – wie von schneller 
Hand gescribbelt (HK Living) 

Mode-Szenen
Die „Resort Collection“  
kombiniert Landhaus- 

Idylle mit coolen Looks  
(Oscar de la Renta)



Vintage-Charme
Wie bei einem lieb gewordenen 

Erbstück zeigt sich das Damast-
muster von Teppich „Noor“  

im Used-Look (Illulian)

Salonlöwe
Für bis zu fünf Personen macht 

sich Sofa „3031“ im Wohnzimmer 
breit. Und das seit über 70 Jahren: 

Der Orignalentwurf stammt von 
Josef Frank (Svenskt Tenn)

MEER IN SICHT
Mit seinem sommerlich-leichten 
floralen Design gestaltet Digital-
print „Bluebell“ die textile Bühne 
für Möbel und Accessoires in 
maritimem Stil (JOKA)

Goldstück 
Glänzendes Edelmetall erzeugt bei 
Champagnerbecher „Drips“ aus der Serie 
„Sip of Gold“ unzählige geheimnisvolle 
Reflexionen (Sieger by Fürstenberg)

TRÈS CHIC
Elefant und Giraffe aus der  

Kollektion „Toile de Jouy“  
tragen Stoffe, wie sie im 18. Jahr-

hundert en vogue waren (Dior)



48   Reise mit Genuss
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SONNENVERWÖHNTES
ANDALUSIEN 

Das „Land des Lichts” lockt mit atemberaubenden Landschaften, 
kultureller Vielfalt, maurischen Palästen und weißen Dörfern, 

köstlichen spanischen Tapas und feurigen Flamencos 

Spektakulär über der 
100 Meter tiefen 

Schlucht El Tajo liegt 
die Stadt Ronda, der 

Geburtsort und das 
Zentrum des spani-
schen Stierkampfs. 
Die Puente Nuevo 

(Brücke) verbindet die 
Altstadtd La Ciudad  

mit der Neustadt



Enge Gassen mit blumengeschmückten Wänden 
machen den pittoresken Charme von Córdoba 
aus. Hier steht die berühmte Mezquita-Kathedrale

Andalusien vereint alles, was als typisch spanisch 
gilt: bunt, fröhlich, hinreißend. Es bietet intensive 
Reiseerlebnisse. Unbedingt empfehlenswert: der 
Besuch eines der rund 80 jährlichen Festivals

Das Marbella Club Hotel, Golf Resort & SPA ist 
legendär. 1954 von Prinz Alfons von Hohenlohe 
gegründet, entwickelte es sich schnell zum  
Magneten für den internationalen Jet Set

Das luxuriöse Strandhotel, umgeben von üp-
pigen Gärten, mit direktem Zugang zum Meer,  
bietet zwei Pools und fünf Restaurants. Alle 
35 Schlafzimmer und 80 Suiten haben eine 
möblierte Terrasse mit Meer- oder Gartenblick. 
Mehr Infos unter www.marbellaclub.com

Oben: Das im andalusischen Stil erbaute, weiße 		
Marbella Club Hotel mit Blick in die elegante Lounge

 A ls Christoph Columbus 1492 in die Neue Welt auf-
brach, wurde Andalusien zum Zentrum Europas 

– mit Sevilla als dessen Hauptstadt. Gebäude aus 
der Zeit der Renaissance, Gotik und des Frühba-

rocks zeugen noch heute von dieser Blütezeit. Andalusien 
ist die südlichste und mit acht Millionen Einwohnern zu-
gleich auch die größte Region Spaniens. Zwischen Atlantik 
und Mittelmeer gelegen, verläuft die Küstenlinie von der 
portugiesischen Grenze über Cádiz bis nach Gibraltar und 
reicht bis nach Málaga und Almería. Abwechslungsreicher 
als diese Region ist kaum eine andere in Europa: Von den 
kilometerlangen Sanddünen am Atlantik über die Sonnen-
küste Costa del Sol, entlang üppiger Olivenplantagen im 
Landessinneren zu den auf Hügeln gelegenen weißen  

Unser 
Hoteltipp

Reise mit Genuss   49

Über  

800 km
erstreckt sich die  

Küste Andalusiens
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Dörfern bis hin zu den höchsten Berggipfeln Spaniens, der 
Sierra Nevada, bietet Andalusien ein einzigartiges Natur-
schauspiel. Sehr reizvoll sind auch die Städte. Die moderne 
Einkaufs- und Hafenmetropole Málaga ist zugleich die  
Geburtsstätte des bedeutenden Malers und Bildhauers 
Pablo Picasso, sein Museum ein „must-go". Granada emp-
fängt ihre Besucher mit der schon von weitem sichtbaren  
Festungsanlage Alhambra, dem am besten erhaltenen, 
prächtigen arabischen Palastbau des Mittelalters. Córdoba 
gilt als ein wirkliches Juwel unter den spanischen Städten 
mit einer Mischung aus romanischer, maurischer und  
spanischer Kultur und der grandiosen Mezquita. In der 
Regionalhauptstadt Sevilla trifft man auf kulturelle Super-
lative wie das Wahrzeichen „La Giralda” und tanzt in den 
Straßen ausgelassen Flamenco – die Seele Andalusiens.

Köstliche Gerichte  
spiegeln die Vielfalt  
Andalusiens wider

Oben: Andalusien hat eine reiche und vielfäl-
tige Gastronomie, die man zu jeder Tageszeit 
genießen kann. Nachmittags zum Kaffee gibt's 
Süßgebäck Pestiños oder Windbeutel Churros. 

Links oben: Der kreative Spitzenkoch José  
Pizarro Oben: Pipirrana ist ein Geschmackserlebnis 
zwischen Gazpacho und einem frischen Salat

Holen Sie sich spanischen Genuss 
nach Hause. Im Buch "Andalusien" 
verrät Koch José Pizarro leckere 
Rezepte, stellt Restaurants vor, zeigt 
Ihnen Land und Kultur und natürlich 
die vielfältige spanische Küche.  
Dorling Kindersley Verlag, 
ISBN: 978-3-8310-3842-8
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Oben: In verwinkelten Gassen werden leckere Tapas angeboten, 
wie kleine gegrillte Sardinen, Oliven, Ibérico-Schinken oder Tortilla 
Unten: Die Alhambra in Granada zählt zu den schönsten Beispielen 
maurischer Baukunst in Andalusien – mit malerischen, üppig grünen 
Innenhöfen und spiegelnden Wasserbecken

PIPIRRANA

Für 4 bis 6 Personen

6 Eier
500 g reife Tomaten
2-3 grüne Chilischoten, entkernt
2 rote Paprikaschoten, entkernt
4 �Frühlingszwiebeln, geputzt
1 �große Salatgurke, geschält und 

entkernt
1 �Handvoll Knoblauchblüten 

(oder Schnittlauchblüten, 	
nach Belieben)

Für das Dressing:
2 EL Sherry-Essig
1/2 TL Zucker
50 ml natives Olivenöl extra,
Meersalz und frisch gemahlener 
schwarzer Pfeffer

Die Eier 6 bis 7 Minuten kochen, dann 
in kaltem Wasser abschrecken und 
beiseitestellen. Sie können bis zu  
4 Stunden im Voraus gekocht werden.
Die Tomaten auf der Unterseite mit 
einem scharfen Messer kreuzweise 
einritzen, in eine Schüssel geben und 
mit kochendem Wasser überbrühen. 
Nach 30 Sekunden herausnehmen 
und in kaltem Wasser abschrecken, 
danach häuten. Tomaten, Chilis, 
Paprika, Frühlingszwiebeln und Gurke 
nacheinander in mundgerechte Stü-
cke schneiden und in einer Schüssel 
vorsichtig miteinander vermengen. 
Die Zutaten für das Dressing ver-
quirlen, bis sie sich miteinander 
verbunden haben, und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Unter den Salat 
mischen. Der Salat ist robust genug, 
um im Dressing zu stehen, bis alles 
andere servierfertig ist; die Aromen 
werden dadurch nur intensiver. Die 
Eier pellen, grob zerteilen und unmit-
telbar vor dem Servieren zum Salat 
geben. Nach Belieben mit den Blüten 
bestreuen. Dazu knuspriges Weißbrot 
reichen.
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LUXUS 
OPEN AIR

D
irekt am Meer eröffnete letzten Sommer der  
exklusive Premium Campingplatz in Zadar. Zu 
den Highlights der 5-Sterne-Unterkünfte ge-
hören die luxuriösen Glamping-Einheiten, die 

auf zwei Ebenen Platz für bis zu sechs Personen bieten. 
Im Stil eines klassischen Safarizeltes eingerichtet, ver-
fügen die möblierten Komfort-Lodges über drei Schlaf-
räume, ein Badezimmer, eine offene Küche sowie Balkon 
und Sonnenterrasse. Zum Entspannen auf höchstem Ni-
veau geht es zur großen Pool-Landschaft oder in den Spa- 
Bereich mit Sauna und Hydromassage. Aber auch  
Gaumenfreuden kommen hier nicht zur kurz: nach dem 
Sundowner in der Lounge-Bar serviert das À-la-carte-
Restaurant mediterrane Speisen mit Blick aufs Meer.

Glamping, die extravagante Art, Urlaub zu  
machen und Outdoor-Feeling mit Hotel- 

annehmlichkeiten zu genießen, hat nahe Zadar/
Kroatien einen neuen Hotspot gefunden

Gewinnen  

Sie zwei Über- 

nachtungen für  

zwei Personen inkl.  

Halbpension

Falkensteiner Preminum  
Camping Zadar

Falkensteiner Hotels & Residences

campingzadar@ 
reservations.falkensteiner.com

www.falkensteiner.com

52   Gewinnspiel
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1	 2 3 4 5 6 7 8 9 10

MITGEDACHT

Bild 1 Bild 2 Bild 3 Lösung+ + =

Zur Teilnahme an unseren 
Gewinnspielen: Einfach Post-
karte (letzte Seite) ausfüllen, 
abtrennen und abschicken 
oder online* mitmachen unter 
www.wohnissimo.eu/ 
gewinnspiel

 Gitterrätsel
In unserem Rätsel geht es  
um Begriffe aus Lifestyle und  
Interieur: Raten Sie mit und er-
mitteln Sie das Lösungswort in 
den farbig unterlegten Feldern. 
Ihr Gewinn: Mit seiner kom-
pakten Größe macht sich Brot-
kasten „Single Elly“ als prak-
tischer Küchenhelfer beliebt. 
Verlost werden drei Brotkästen 
in Cremefarben.   
www.wesco.de

	 1	Material zur Wandgestaltung 
	 2	anderes Wort für geblümt
	 3	goldfarbenes Metall 
	 4	Schwimmbecken auf englisch
	 5	Private Grünanlage
	 6	textile Fensterdekoration
	 7	kroatische Hafenstadt
	 8	Spanischer Tanz
	 9	Trendwort für elegantes Zelten
10	offener Wohnraum

*	Hier finden Sie auch alle weiteren  
Informationen zu unseren Gewinnspielen.

 Bilderrätsel
Wenn Sie das Magazin aufmerksam studieren, 
entdecken Sie mühelos die Seiten, auf de-
nen sich die Bildausschnitte versteckt haben. 
Addieren Sie die Seitenzahlen und notieren Sie 
die errechnete Glückszahl. Ihr Gewinn: Ein 
exklusiver Damen-Bademantel „Banana Leaf “ 
von Möve X Steffen Schraut. Sommerliches It-
Piece aus edlem Baumwoll-Velours in Größe 38. 
Verlost wird ein Mantel. www.moeve.de

610

3

8

4

5

2 9

7
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Ornamentik so modern wie nie: Bei  
Dekostoff „Duca 220008 070“ über-
rascht zeitloses Dessin als metallisch 
glänzender Folienprint auf einer matten 
Grundware aus Microfaser. Trotz üppi-
gem Volumen beeindruckt die Qualität 
mit weich fließendem Fall. Raumhoch 
(300 Zentimeter) in den Kombinationen 
Silber mit Blau, Rosé oder Rot sowie 
Kupfer mit Creme oder Grau (JOKA)

Kaum  
Verschnitt:  

Raumhohe Deko- qualitäten sind die  
beste Basis für 

Vorhänge  

NEUE    
KLASSE
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Sinnliches Ethno-Design 

von Paola Navone (oben) 
oder kuschlige Kaschmir- 
Plaids (Schlossberg, re.): 

schöne Dinge für die 
kühlen Jahreszeiten

Eingecheckt! 
Luxuriöser Hotel-Style: Interior-Ideen, die 
man gerne mit nach Hause nimmt (JOKA) 
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Super-Style
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Entwürfe 
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Sie fi nden uns im Zeitschriftenhandel - 
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Gleich bestellen!
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